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Keich ßregelun e gegen 7 aalege werkſchaft gen im Bezi Wo den Feind Zorn T ung
Di 23 Be der Eiſenb zirk Halle Man die o teuer in den Hafen von San

e Reich amte ſ ahne ge digen G ſo zuſamm Pegaſus afen von S Dohatte zit sgewerkſcha uspend r Bi n mich M efecht di mmen g gaſus p on Sanſib nnerstabeſuchte e abend r Eiſenbahn iert isher n eder u g g bereits en ag ſeines Rückg g 16 Februar 1

Die ſer Woche beri rufen in d Schi ppe T Einhei ind nen die idelta ider zwan der Wi erden D s männll S eine nen eben pat n e r e ee e e e t n enen i mat nur die Führ Trotz in war doch den le aus uſiiidens et t r er geſamt c bei tellenangeb ngsmöglicht 7Seit man in di e Führer diſzi der 3 jetzt imm der fü oß aus der Englä eine Leiden die fü und 5225 9 im V im Arbeit ot immer eit im
Begien di ieſer Be r diſziplinari uſicheru er unſer Schi n gilander el r jar dem vie 3635 mä orjahr samt in zurückſondern dieſer ziehu plinariſch nungen L chiff i age da rſte Angri r endlich zeit ohn gleiche männl S e 4287 mä den 3 B geht

M Woche ſei ung zieml verfol des Luft ſpr in Fla rauf wi griff wu ich zum e Prozent n Zeitr Stelle männl S erichtsmoSalle all afſfendiſzi e ſeien nich ich weithe t werden mmen auf iederholte 3 de abgeſ ent narktla r n beſetzt D tellen neue naten
s i den u ein ſeien bi siplini t nur ei rzig gewe und e Beſatzu ten gehen ſo zweite Vo lagen Herb age war iaßgebende orjahres ei as bedeutet gemeldet

nd bis jetzt erung inzelne Ve ſen n als rein ung wurde daß wi rſtoß it r ſt 1921 i die M m Einflu in mehr v gegenübern der Dir ohne Zweifel ſei 23 Bea en erfolgt rfahren ach Kriegs e Europä als J t e n be Jletaltgewerbe ar e el und t zit vleſe günf 20 bezwt m er noch ni ſei die Liſte mie ſuspet Im Bezirt ſchiffes V ausbruch ertruvpe nfanterietr i Das erbe an voll beſchä aſchineni ünſtige A o
p k Die döve die B verwand Uppe rbeitsa gewiſſe i äfti t nduſtrie rbeits0 vei Nachbarbe nicht geſchl bei ſolche endiert r nſt der 8 das i efatzu t nach ausgebi t Vor z mt vermi n Spe war E die wit überſchri zirke oſſen N m ſcha wor Möve Schu in D ng des klei dem ildet glei j 531 M mittelte i zialarbei s beſta ie imf erſchr n wo di och ſchli rfen V töven v tztrup aresſal kleine ſchon ichen Zei etall lte in d eitern d nd ſogar iaber auch itten ſei die Za chlimmer ſei orgehen auf d erſenkt pe geſtell am ſtationi n Verm turz geler eit des Vo larbeiter er Beri auernd t r im

m nicht Bei hl 100 r ſei di Komgr Tanganii und i t word ioniert eſſungs d nten Ba Zorjahr alſo 67 ichtszeit i anpolitiſch dara ei aller Mißſti verſch ie Lage önigsb ganjika ihrer B en wa war es Froſ uarbeit es De Pro nsgeſan en Ereigni n daß ißſti iedentli ge Daresſa erg See ü eſatzu r Ma in den a oſtes wi ern wa r ſonſt d zent me ſamt 870erfüllen reigniſſe der Rei mmun ich ſch resſala wurde übertrage ng die S n hatt ch dem Ei ie berei ndelte auernd r wie i2 be gebu ichska g zweifel on Radl m geſch n unte gen Di Seekriegfü e die ſche Eintri its erwä ich ſeit große M in dert Verfahr rde ſodaß nden geweſ nzler der j te man afetten afft und de ungehe ie Schiff tegführu einung tre itt milde ähnt in Ende No angel4 en nied ein groß en ſei ſei r jetzt du rſetzliche D geſetzt ſo dort a uren Sch iffsgeſchütz ng größeren B ten und b r Witter Arbeitslo vember in rZum ergeſchla er man ho 7 ſeine Ve r rch die Daresſ tenſte iei daß ſie uf eigens wierigkeit e der an Sch u autätigk bei der i ung ſofort ſigkeit wi folge
Anſtimmi chluß wu gen werde fft der erſprechunge mand alam und eiſten konnt nunmehr d für ſie w nach friedi jneidern wa eit fühlbare n dieſem J wieder in ird aber

ige Ann rde folgende größte Teil n Lad ant Als damit en Jch er Schutzt worfene eiten wenn r während de werden u zu e die ErDie i ahme fand Entſchli der ung die ſelbe halte e ruppe un ken offenen 81 auch im Jannar s vorher rwartendengruppe d fälzer Schi eingebracht entfernt atte wohl ockadebrech dafür z nd Etap von h gra Laufburſch für Friſ ar etwas szeit nicht rf
von der er Reichs ießgraben t die zentri en Front ylbehalten er Ma Zu ſorgen penkom Dage phiſchen G en ware eure ſowie fü nachließ zu be

ück ng der mit ng getroff t verurtei rſammlu rde ich z griff un ft wurd uſende er Heimat e in der L ſich im eſtand eine ſchwer iche Hauswa der ſenen eilt a f n der Port zum K erer e Al von Kil eimat gebot u 2ederi Nahr te geri zu beſe 5nd rnt vor Regie Maßre ufs ſchä 5 ugte ommand Feinde D s wir ilomet fü nd Nachf induſtrie bei rungs inge Arbei tzen nRat einer U rung ver gelunge rfſte di 000 M ſen m anten aresſal vor de ern r die L frage Di eim Arbei und G itsloſi tör Rat keine eber einba n und di e Mi ann ei t e i der Sü am räu m ton Au andw ie Anf rbeitsa ßhenußmit igkeitM Beg pannu rten Beſti die A it 526 einen Ei nem üdfront men mußt dem G irtſchaft nforder mt im telgewedie aßregelun mten zu ng und timm us mr di Gewe Einfall i Expediti erna ußten und m aſtwirt war d rung von mä allgemei rbe
öht jede Dienſt en denen i r Verwa ie habe i es Ko nd ein ie Koloni nskor o die ellner rbeitsloſ e war i reszeit Arbeitskrä untfreudi en in Zuku ttum den S ich dan rps vö em Köni onie g 5 von in feſt ſen vorh immer ei entſpreche skräften

gkeit nft n Engländ n noch l i nigsbe emacht n le beder rii meiſt anden ein Be ndn genom durch di rück ern zehn g zu v rggeſchü hatten kauf i der rücklä auswärti Obglei ſtand gering
ad mmen wird dieſe aſſung geſtanden Monate ernicht z gelang ve von gaſtwi läufigen Snw ſt Stell eich eine von 5060
1 Aömiral portugteſiſch aller Laze bis Gen lang im e n Jm Sü es rmindert w irtſchaftlich ntwicklun ungen ve größere 3zum es Eebi arettk eral Kam Süden gang der werden Fü en Betri g dieſe rmittelt ahlird Die Kre Loof E Waffenſti ebiet hi ranken v Letto pf mit d Kam r Beſchäfti Für u ieben di s Gewerb wurde

ugzerfah über ngländ fenſtillſta hinübe und M w unt den ampagne äftigung i ngelern die Arbei rbesder ahrt der 191 ern tn nd hielt erging arſchunfä er Zu hier ſt von g im Frei te Arbei itsloſigkei Veran der Königsb 9 wurde i die Hände Zu de und dort nfähigen Un ark zugen großem eien und d eiter war keit nichtDie Verteidi berg und Seite a e ich au nde fiele n Zurüd ſich noch auf u gelernten genommen we achteil das Aufhö en der Rütel Loo Koloni gung De Anten Schree o Seil e Gen Gefan gehör gelaſſene du r earherje Die A hören der ch

gen de We er Marine leh Adler Sie den r e Iim ausver m Vo ragendſ aft hat e haft Loof r ſtaf ow u en und 73 ie Verbrei Reujah b te Anf eſonder rage nfauft rtrag ei ſten Mitkä te He ſam Applaus der ciglemuje in Gor tonnte I chrf Jn ſei en M ingelad itkäm rrn A mlun plaus begrü ſchon pfe in B tverneu an Beda g der Gri ehr au ngen der andelsVort ſeinen ei ozartſaal en der pfer L dwmtral los g durch begrüßt zu Begi erlin r Dr gebot arf von Grippe t sgleiche d Poſt fü 5
er rages dar inleitenden ſtattfand am Die eftowVo Au und gerad ſtürmiſch worden w ginn ſeine einztehen entwiderte heben riei rug ihren Er gewirkt ür denſen en Einmal Worten leg nstag Ab Dil e sführunge e durch dieſe Beifall ar wurde r Rede mi lichen A e ſich glat ie Unte r für Erk eil bei d hätte 9
er geratenen n des d wollte legte e end Lied von gen ſo feſſel ieſe ſchli gefete von de grrit eh lters w t ab K rbringun rankte d urch eineer terin ne r r die Zr denlſcher Moginee ſHlichte Sochit r Ledenchaſte b Jegebrt en och ſe ein g von Thwecheſharig rbe deren r Marin Revoluti gewiſſer ele ſemnes er Manne erragend lichkeit w enſchafts ieſen Ber dagegen m it ſie ein iſche und Bü werbeſchädi ts

riſche g an e geben und ſtark i matzen streue wurd irkten D ufen gr machte di e gute D ürokräfte j igtenruht bi n beſond unſere K n und in Ni eine en ſte ein eine weni er weib oße Schwi dte Einſtell urchbildu e ugenderſt we s die ers in olonien andererſei ivkredit hohe martt abhängi liche ierigkeit ung Rrerer auſwieſenſal m Wer dlagge r vom Arbeits n r zeigt ſich n Knie t
gen Marme enbrü er üb it dieſe e Jm A weibli ahres szeit Da ränderlid ſich ime S We ben vet rig eſcheſhen dine er den Koienen re za eeieernne re W Se n e eine See i ine Abeari im Kri aff n Sch arbeit obacht ge Verhä eim Arbeit her n um 3 ſtszeit der vie wä itsKämpf inetruppen Kriege di en wurde, utztru des A snachweis fü ungen des ſtä ältniſſe gemel rbeitsamt 3139 Jr 300 u der Ta hrend dkräfte ern haben mit ihren ie ſchönſten begann Tr und bi rbeitsma is für de s ſtädt Arbei g n isgeſamt w an e ngebild ein Dri 800 alten Frü n er da bis Ja rktes i n Saalk rbeitsam ännlichen 2 2441 2730 Vorja urden i iblichen anzu führ et Jch rittel de aktiven üchte g nun m nuar fol n Halle reis wi tes H der en Arbei 2730 be hre 3574 in den drei offenen

Am 3 en und d hatte i r geſa und 400 ezettigt ongat gendes 4 und de wird üb alle aber mehr itsmarkt ei beſetzt neue drei Monr 1 J amit di im Jndi mten d inaktiven onaten war berichtet m Saakkrei er die L markt di zufälli ein Rücge Alſo i weibliche S atenich das ult 1914 ie Koloni ndiſchen eutſche Alitven reich de auch i et Wie i kreis age Ueb die ſchon f iger Art iſ ückgan im Ge e Stellr t eu fuhr i ie v Ozea n Str ch des Arbei m No ie in d von N ebermäßi on frühe rt iſt S ig gegenü genſa enT tet ehe nei Sei e u a eder die T erel Dezember n d t 2 e n ich ehet i 5 en Beri ine Arbei ei angel a karbeiteri abrikati typiſche iche Aten die e dem un das kere nde Ka Ozean ätzen nd der be erichtszei rbeits nuar i wirncha t weiblichen ver kation Be n Erſchei rbeitssberg utſche reits fü mpfgeſch nachder uchende im A zeit bew smarktla tm Be i ſchaft b lichem n bei Bevorz cheinuährt e ſam er fü n Hohei nf Ta wade n n zwiſ rbeitsa egte ſich ge g ü jugendlich eſonde Perſonal i der Eir zugung j ngentli r alle itsgebi ge vo r von der ei chen 450 mt gem der no n ſt i g tüchti ichen k rs herv al in der H inſtellu jugeSylt en Ozean deutſche Fälle zu iet ſich d Kriegs a nzelnen F und 600 eldeten mä rmale T tüchtigen S aufmänniſ orzuheben i er Haus ng n
len e dann m Aufvieiten n r ehe aufhielt um rbeitsloſen Ba roſtperioden Hierzu ka männlichen rn etwas na uqli al nur Das er und r
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Der Monumentalbau des Provinzialmuſeums
ſär Vorgeſchichte iſt nach ſeinen Angaben

gilt durch den zwingenden künſtleriſchen Ausdruck
und Jnnenbaues und durch die wiſſenſchaftliche

igkeit der Anordnung ſeines reichen Materials als
beſte Prue ſeiner Art Das Hauptwerk des Herrn

Hah

e
e

ne iſt Nordeuropäiſche Vorgeſchichte
ntrittekarten zum Preiſe von 3 Mark für Erwachſene von

Mark für Studenten und Schüler ſind in der Buch
h in der Waiſenhausbuchhandlung und
der aſſe erhältlich

Des nvikt hat den Verluſt ſeiner langfährigen
Ketierin Frl Marie Schober zu beklagen die im Alter
von 76 Jahren verſtarb Seit dem Jahre 1878 war ſie
grit dem Tholuckſchen Hauſe eng verbunden und leitete nach
dem Tede der Frau Rat Tholuck von 1894 bis 1910 das
Konvikt Vielen Generationen von Studenten jſt ſie eine
treue Hansmutter geweſen die nicht nur für das äußere

echen ſoygte ſondern auch die perſönliche Entwicklung
der Komwiktualen mit großer Liebe und Weisheit verfolgt
und beeinflußt

w über die Wirtſchaftsbeihilfen Von dervreßelel S t der höheren Beamten wird
uns mitgeteilt

j den Verhandlungen mit den Spitenorgantſattonen
cent über die vom Reſchstag beſchloſſenen

rtſchaftsbeihilfen für die Beamten die eine Uebertragung
den Stagtsarbeitern unter Anlehnung gn die Lohnver

itniſe der Vrivatinduſtrie gewährten Ueberteuerungzuſchüſ e
guf die Beamten darſtellen hat der Reichsbund der höheren
Beamten ſtäriſteß grundſätzlichen Bedenken gegen eine
ſolche Regelung geltend gemacht Der Reichsbund ſieht in der
Abſicht die Beämtenbeſoldung von den der wirtſchaftlichen
Konjunktur unterworfenen Arbeiterlohnverträgen abhängig zu
machen eine vhlhge Verkennung der beſonderen Verhältniſſe
des Bexufsbeamſentums und eine Gefährdung der dadurch
dte Grundkagen der Beamtenb ſoldung Zugleich be
deutet die Gewährung einer für alle Beſoldungs gruppen glier
chen Wirtſchaftsbeihilfe ſelbſt wenn ſie wie diesmal nur
für einzelne Orte in Frage kommt einen erneuten Schritt auf

Wege zur Einehnung der Gehälter und damit zur Be
ſeitigung des Leiſtungsprinzips an deſſen Aufrechterhaktung
Staat und Beamtenſchaft das gleiche Intereſſe haben

Der Kaufſmäünuiſche Verein e V hält die Beſtrebungen
auf Schaffung einer Kleinwohnungshau Halle Aktiengeſekl
ſchaft für äußerſt wichtig und bittet die ihm angeſchloſſenen
induſtriellen und kaufmänniſchen Firmen am Freitag den
17 Februax abends 8 Uhr nach dem Vereinsheim Gr
Ukrichſtraße 10 II zu kommen wo in Anweſenheit von Sach
verſtändigen dieſe Frage behandelt werden ſoll Auch Gäſte
ſind gern wikſkommen

ſkahochſchule Der Vortragsabend des Herrn Prof
Dr Schering über Beethoven am 16 Februar fällt aus

Reichsbund der Kriegsbeſchädigten Kriegsteilnehmer und
Kriegerhinterbſiebenen Ortsgruppe Halke Heute Donners

abends 8 Uhr im Verſammlungslokal Wilsdorfs Ge
ſeliſchafte haus ordentliche Mitgliederverſammlung Mit
gliedsbuch als Ausweis mitbringen

Antonunglück Unlängſt ereignete ſich auf der Chauſſee
zwiſchen Könnern und Halle ein ſchweres Autounglück Das
zum Schloſſe Biendorf Anhalt gehörige Perſonenauts fuhr
mit voller Seſchwindigkeit und verſuchte unterwegs einem
Radfahrer auszuweichen Der Wagen ſtieß dabei mit Wucht
gegen einen Baum wobel er zertrümmert wurde Der Ritter
e en i m a Frau wurden ſo ſchwer verletzt

e racht werden mußten Der eurerlitt nur leichte Vedleyengen ßt auf
Die Feuerwehr wurde am Dienstag vormittag nach Schar

venſtraße 9 zum Löſchen eines Balkenbrandes und nach
mittags nach Gr Brauhausſtraße 28 zum Löſchen eines

rraumbrandes gerufen Sie konnte in beiden Fällen
anderthalbſtündiger Tätigkeit wieder abrücken Im letz

teren Falle erlitt ein Arbeiter durch deſſen Fahrläſſigkeit
vermutlich das Feuer entſtanden war leichte Brandwun
den die ſeine Ueberführung in die Klinik erforderten
Am gleichen Tage nachmittags ſtieß auf dem Marktplatz ein

O ede ſtolz ſein und hbeneidet Vor Dich hintreten willz ran 4 a Grögel wol en Sie meine n willſt v
e kleine Frau Willſt Du Und dann wird ſie
opf ſenken und erröten und verſchämt

nur liebe ſo wie die Bamich hin Ga3 tn e alange ger de t dieſer

rebe iſt
ſeufzen Dich

man ſin Dig ſo was richten Ge
idat ſagte er einen Augendblid iang ergläht SeinEntſchluß war damit gefaßt Er daste es ſich n le h

Vom Pennal müßte er natürlich abg hen Aber zu Michaelis
h ahnedies Prima Da könne er dann gleich aufUſirerſug ahnaxzt werden r dauerte dannB ſer s Teilh aber in P y Geſchäft

a h die Kunden chon feſſeln Grün per Nend und
te der Seifert werden wenn ex Dut c n gen a n enaner Sie ſind ein uft s rr Hträger würde er ihm dann ſchigen Und fechten

und dem eine famoſe Tief an ſchlagen
den dann d i n hrim dat G rin hen r
zu

vermöhbelt

gar

g
daß ſeine

gen Raturauf einmale e hattemeeund dine dem
2

in

Tode entr wir
98 tntatüber in z T ihr im

4

Perſonenkraftwagen mit einem Straßenbahn Wagen zuſammen
wobei beide Wagen leicht beſchädigt werden Perſonen wur
den nicht verletzt

Kunſt und Wiſſenſchaft in Holle
6 Philharmonſſches Konzert

Halle den 14 Februar
Würdig bereiteten die feierlichen Klänge der AlceſteOuverture on a das verſtärkte Stadtthegaterorcheſter

unter Leitung von Benno Plätz tonſchön und plaſtiſch vor
etragen auf die Stimmung des Konzerts vor das derden Philharmonſe pietätpoll dem Gedächtnis Artur Ni

ſiſchs widmete Das bekränz e Bildnis d s verewig en Meiſters
brachte den beſonderen Anlaß auch äußerlich zum Aus rut
einige gut gemeinte Worte der Erinnerung zu Beginn des
weiten Teiles bevor die Eroſca erklang gedachten ſeinesWiriens worauf das geſamle Auditortum ſich thm zu Chren

von den Plätzen erhob
Im Gegenſatz zu der Ahſicht des Vereins auch im Aeußeren

ven Charalter der Veranſtaltung zu betonen hatte die Soliſtin
des Abends Marig Olszewsta die noch kurz vor R
tiſchs Tode in ſeinem oppett mitgewirkt hat einem an ich
wirtungsvollen Rot den Vorzug gegeben Wenn man jagt
daß ſie eine der ſchönſten Altſtimmen beſitzt o iſt damit
ſicher nicht zuviel behauptet In der Tat iſt ihr umfangreiche
un nagtiges Organ mit ſeltenem Reiz ſinnlicher Schönheit
ausgeſtatlet der ſich trotz einer leichten Behinderung durh
Erkältung mit beſiechender Wirkung entfaltete Jhrer Tiefe
di ühertriebene Anwendung reinen Bruſtregiſters vetonten
Alicharatter zu verleihen hätke ſie durchaus niht nötig Ihr
Vortrag hieß die Primadonnga erkenn n Sie wirke m hr durch

arke dramatiſche Akzente als durch Berinnerlichung mochte
dieſer Standpunft noch der Arie der Alteſte gegenüber als
einem Opernfragment größtenteils berechtigt jein ſo hätte
man in Beethovens Geſang An die Hoffnung und Schu
berts Dem Unendlichen noch mehr aus dem Jnnern ſrö
mende Wärme gewünſcht Jn Schuberts Allmacht empfano
man etwas von der Größe des Vorwurfs Die berühmte
Künſtlerin wurde lebhaft gefeiert

n der Eroſca gah das Orcheſter ſoweit Benno Plätz
m die faderlicen Anregungen erteilte Beweiſe ſeiner

S chlagfertigtkeit wenn auch die höchſte rhythmiſche Genauigkeitier noch ebenſowenig wie in den Begleitungen erreicht war
m übrigen war die Wiedergabe im ganzen klar ohne doch

n die eigentlichen Probleme
tiefer einzudringen oder mit dem Trauermarſch ſo unmttel
bar zu ergreifen wie es Beethovenſches Ethos treftnnerſt mit
empfindenden Muſikern möglich ſ in müßte Beifallsäußerungen
unterblieben wunſchgemäß und einige dennoch Vorlautz wurden
ſchnell zum Schweigen veranlaßt

Dr H Kleemann

Stadttheater Donnerstag nichtöffentliche Vorſtellung Frei
tag gelangt unter der Spielleitung von Adolf Schiele das Luſtſpiel
Lieöe und Trompetenblaſen von Hans Sturm und Hans Bach

witz zur Erſtaufführung Beſchäftigt ſind Trude Horn Paula
Thetter Lotte Gottgetreu Helene Hohenfels Adolf Schiele Lud
wig Hartwig Heinz Rohleder Walter Henneberg Otto Tiede
mann Guſtar Schneider Sonnabend geht Verdis Oper La Tra
viatg in Szene Sonntag nachmittag Vol sporſtlluna Schwonen
weiß Märchenſpiel von Auguſt Strindberg Sonntag abend

Wignon
Freie Volkshühne Halle Thalia Theater Was ihr wollt

Spieltage Donnerstag den 16 Montag den 20 G Mitt
woch den 22 H Donnerstag den 23 J Sonnabend den 25

Montag den 27 Februar 1922

Der StegerwaldVortrag
Die wirtſchaftliche Lage und die

Arbeitnehmerſchaft
Wie wir ſchon kurz berichteten behandelte der Miniſterpräſi

ent a D Stegerwald im überfüllten Wintergartenſaal das
hema Die wirtſchaftliche Lage und die Arbeitnehmerſchaft

Der Redner führte ungefähr folgendes aus
Der Zuſammenbruch den das deutſche Vaterland in den letz

ten Jahren hat erleben müſſen iſt der größte den dieſes Land
auf ſtaatl chem Gebiete erlitten hat ſſ Wir ſind heute politiſch
völlig einfluß os wir ſind weiter zurückgeworfen worden als der
kreinſte Stagt der Welt Hätte alles ſo lommen müſſen jſt die
t die beute immer noch aufgeworfen wird Man wird ſie in

gewiſſem Sinne beiahen müſſen Deutſchland w es vor dem Kriege
eine ganze Reihe Schwächen auf Die gröste war die Lage ſeines
ande pom militäriſchen und ſtrategiſchem Standpunkt aus Die

age eines Volkes beeinflußt aber auch deſſen Denkungswe ſe
und dieſe war niemals auf konkrete deutſche Weiſe eingeſtellt ſon
dern auf Wektpol tik weltſchwärmend und partikulaxiſtiſch Das
Deutſchland des deutſchen Staates war ein anderer Begriff als
das Deutſchland des Deutſchen Vokes Von den 80 Mill onen
Deutſchen wohnten nur 60 Millionen im eigentlichen Deutſchland
der Reſt war in den Randſtaaten zu Hauſe Die Folge war daß
die Grenzen öfter ver ken werden mußten und das ſchaffte dann
außennekitiſche Gegenſätze die niemals recht gewürdigt wurden
Aber auch innerpolitiſch ſchaffte dieſer Zuſtand keine Einigung
die Folge war daß Deutſchland in wichtigen Jrag oftmalsn i geſchloſſen daſtand wie die anderen europe ſchen G oß

te Im Jahre 1870 iſt die letzte Sfzzregt jerung erfolgt
die im n ganzen eine deutſche ſtaatliche niſuna brachteaber niemals eine Einigung des Deutſchen Volkes Und das mus
heute gebüßt werden

Jn dem ſtaatlich geeinigten Deutſchland das Bismardk vor
allem durch die Perſonaluniön zuſammengeſchweiht hatte blühte
a und Jnduſtris auf Zugleich hildeten ſich aber die ſozia

nfätze wenigſtens der Jdee n mmer ſchärfer aus
Deutſchiand irieh zwar eine ſogensreiche lpolitikt ſie wurde
aber nicht als ein Beſtandteil der Geſamtpolitit bebandelt ſon
rn einfach von oben be n und dann dem Deutſchen

ike aufgezwungen Und dabei wurde eine Klaſſenpoliti ge
pflegt die einen Zuſammenbruch früher oder ſyäter zur Fol
5 mußten und le wurden im weiteſten
klaſſenpolitiſch r im Militär fing der
mit Zem Leutnant an rch die Schaffung der böheren ulend Sir von beſtimmten Kre fen di werden kopnien wurde
die Volisſchule eine Lebranſtalt des Unbemittelten zu

ſe Staate in gewiſſer Beziehung entſremdete Durch die
nnere Zerriſſenheit war keine Jeit für weiltpolitiſche und welt
wirtſchaftliche Denkungsweiſe Man erkannte nux was uns itran
nen nie was uns einigen konnte

nefbringen die m das Dez

der Kataſtrophe vorbeizuſteuern

Das all atſachen mit den demüſſen 3 8 z v z durſtuſe wie unſer Vaterland ſtebt x

neti e ae

es kontraſtreichen erſten Sates

J etwas exxeichen Wanen Anſere Saupkaufgabe deſteht darin ein
ſeſtes Jündament für den Wiederaufbau zu ſchaffen und dieſes

dament zu ſtützenh n ind ment zum Wiedexaufbau iſt
die Voltsmaſſe Alles muß auf einer möglichſt ren
Maſſe baſteren Hierzu jſt aber bisber wenig geſchaifen Die alten
Schichten die früher regierten ſind von der Bildfläche rden Sie den heute den neuen Veſtrebungen teils feindlich oder
teiſnahmsios gegenüber Die neuen e ſten die beute das Ge
ſchick Deutſchlands leiten haben noch nicht das richtige Emufinden
Und vor allem ſchätzt man die Agitation über alles Es iſt zweng
los Anregungen zu beſolgen einen Vürgerbloc zu bilden un
dreite Maßen bei dem Wiederaufbau ausszuſchalten Solange die
Sozialdemokraten im Volte ſo ſtarken Zulauf haben wie gegen
wärtig iſt ſolches Beginnen von pornherein zum Scheitern per
urteiltEin weiteres wichtiges Ziel iſt die Schaffung eine
Reichseinhbeit die gegenwärtig nicht z chert iſt Der Ver
ſaillet Friedensvertrag die franzöſiſchen Aſpirationen die an
der einen Seite den Rhein als Grenze und auf der anderen Seite
ein ſtarkes Polen wollen gefährden unſere Einheit ſehr ſtark
Solchen äußeren Beſtrebungen müſſen wir

Vor allem eine innere Einheit
entgegenſetzen wollen wir wieder einmal einen Platz an der
Sonne einnehmen

Die Rationafverſammlung hat verſucht durch drei lam
mer e Einigkeit zufammenzuhalten Aber auch bier wrkte
ſich der Friedenspertrgg aus ſo daß dieſe Reueinxichtungen bei
nahe wert os ſind Man ſchuf ein Reichsheex Das wurde aber
bald auf 100 500 Mann herabgeſetzt und mit einer ſalchen kleinen
Macht kann man eine Einheit nicht ſchützen alſo auch nicht her
ſtellek Man rereinheitlichte das Verkehrsweſen Aber ſolange
oſt und Eiſenbahn ſolche Defizite aufweſen werden durch dieſe
Inſtitutionen die Länder niemals zuſammenkommen Man ſchafite
eine Finanzhodeit des Reiches Aber auch dieſe iſt ſolange zweg
los ſolange ſich die Finanzen in ſolcher Anordnung bef nden wie
gegenwürt g

Das Volk als ſolches bleibt alſo nur übrig Und da iſt die
erſte Pfilicht die Parteivolitit bigntan zuſetzen
Wir müſſen wieder Zeiten bekommen wo ein Staatsbürger r
den anderen eintritt wo das Verhältnie von Menſch zu Mer
ein erträgliches wird und wo man ſich ge enſeitig unterſtützt Der
jüngſte Stand die Arbeitnehmerſchaft iſt gegenwärtig zu ſoldeit
Aufgaben berufen Durch den vlötzſichen und kataſtrophaken Um
ſturz iſt ſie vor Aufgaben geſtellt worden die ohne Zweifel nich
leicht zu löſen ſind Damit muß ſie 4 aber abſinden und ſich
bemühen ihnen gerecht zu werden Der gute Wille hierzu be
deutet eine Vermeidung des Bürgerkrieges deſſen Ausbruch
Deutſchland den letzten Reſt geben und einen Wiederaufbau un
möglich machen würde

Jm letzten Jahre find wir trotz der politiſchen Leidenſchaften
auf dem Wege der politiſchen Einigung

einen kleinen Schritt porwürits
gekommen Es iſt eine große Koalition zuſtande gekommen Manhat richtig erkannt daß de Frage der Wiederherſtellung der Mo
narcie Sonntagsatbeit iſt Deutſchland aber vorläufig Weochen
arbeit leiſten muß Man muß nun auch weiterhin dafür ſorsen
daß ſich alle den Umdentungssprozeß wie er oben fkizziert iſt zu
eigen machen

Dann zur Mirtſchaftsvolitik Wir haben in den letzten Jak ren
einen großen Gärungeprozeß durchgemacht Die Schichten die
ſchon ſeit 50 Jahren die Soezialiſierung erſtreben haben heute Ein
fluß und wollen dieſe mit aller Macht durchgeſetzt haben Das
iſt an und für ſich erkkärklich Wir baben heute 100 Jahre allge
meine Schulpflcht hinter uns Dadurch iſt die Denkungsweiſe
und die Bildungsbeſtrebungen dieſer Klaſſen anders geworden
Dazu kommt daß heute die Arbeitnehmerſchaft 70 Pro
jent des Deutſchen Volkes ausmacht ein Prozentſatz
der in dieſer Höhe noch nicht zu verzeichnen war Man ſtrebt nun
allgemein andere Wirtſchaftsſormen an um ſo mehr als der
Kapitalismus in den letzten Jahren auf dem Gehiete der Technik
erfreulicherweiſe Rieſenſortſchritte gemacht hat auf dem Gebiete
der Menſchhetstu tur aber ſchwer geſündigt hat Man darf ſich
bei den berechtigten Forderungen nicht der Anſicht verſchließen
daß ſo etwas nicht von heute auf morgen geändert werden kann
Heute ſind

drei Aufgaben
in erſter Linie zu löſen 1 Aenderung der Reparationen Das iſiein weltwirtſchaftliches Problem Seine Löſung kann aber nur
durch eine Reviſion des Verſailler Vertrages erfolgen Den 256
Millionen Menſchen mit guter Valuta ſteht eine ebenſo große
Menge Menſchen mit ſchlechter Valuta gegenüber Die Folze iſt
eine große Arbe tsloſigkeit in den Vereinigten Staaten und in
Ameri a Weiter wachſen die Gegenſätze r England und
Frankreich derartig daß aus dieſer Mißgunſt für uns nur Gutes
entſtehen kann Für Teutſch and iſt es Aufgahe in Genua den

ranzoſen lax zu we9 daß die Welt nicht mit Kanonen und
jonetten wieder aufgebaut werden kann daß bei den gegen

wärtigen Zuſtänden Europa niemals geſunden wird
Eine weitere Aufgabe iſt die Ordnung des Reichs

haushaltsplanes und Stabiliſierung der Mark
Wir dürfen uns dabei keinen Jlluſionen hingeben Wir müſſen
in den nächſten Jahren ſchwere Steuern bezablen mehr als un
ſexe Nachbar änder Wir müſſen ſchwerer arbeiten als die Fran

Denn die laſſen für ch uns und die Kolonialvölkar ar
iten wir aher mül en für uns ſelbſt und zur Auſbringung de

Reparationen tät g ſcen Aber das Opfer in finanzieller Hinſicht
kann nicht von der breiten Maſſe gehracht worden Der Beſtt
muß guten Willen zeigen und trotz Vermögensabgake uſw eiſt
neues Opfer zu bringen bereit ſein Zur Löſung dieſes Problems
gehört auch die Ordnung der ſtaatlichen Betriebe vor allem der
Eiſenbahn die ja gegenwärtig mit gewaltiger Unterbilanz ar ei
tet Eine Privatiſierung iſt aher hier keineswegs richtig Zu
erwägen iſt höchſtens ob man die Eiſenbahn nicht nach Art ber
Deutſchen Wexke in eine Aktien Geſellſchaft umwandelt die ſich
dann ſelbſt erhalten muß

Die Kernſrage
aber iſt Wie erxnähren wir uns in den nächſten Jahren Schon
vor dem Kriege haben wir viel Lebensmittel in Unſere
Hande shilanz war vaſſiv Den 10 Milliarden Ausſuhr ſtanden
z Milliarden Sinſuſr gegenüher Aber dieſe paſſine Handels

lanz wurde durch die r aktive Zahlungsbilanz wieder wett
die wir aufweiſen konnten we x im Auslande große

Gelder angelegt hatten und daber piel Zinſen zu fordern hatten
weil wir eine große Handelsflotte hatten und durch den Trans
port fremder Waren viel verdienten t ſind aber unſere Gut

ben r e und z e r teeiſtun r nung wie ausloſſen ſind un anderen Seite iſt unſere Jnduſtriebaſis

noch ln ttzt worden Wir haben große Eehiete zwangsweiſe
daß n müſſen aus denen wir unſere l en Dieſe
müſſen wir aus dem Auslande ergänzen De s Milliarden

tſcher ierwart die dadurch ins Ausland gelangen drücken
unſere Mart gewaltig ſo daß wir ni andere Vrodulie

nsmittel einfübren r ir müſſen daher unſere Land
Weſt noch intenſiver geſtalten als das bisher der Fall iſt
en e muß dann eben der Staat mit Krediten unter

aber dieſen Lebensfrasen zetern

z n reten J renn iches LebensheWir müſſen wieder en Leben

n werden wir
n üder
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